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Weinbaugemeinde am Tuniberg seit 1086 n. Chr.

Weinbrunnen auf dem  
Wochenmarkt öffnet wieder  
Die Durststrecke ist zu Ende: 
  
Am kommenden Dienstag, den 22. Fe-
bruar, kann der Weinbrunnen auf dem 
Wochenmarkt am Rathaus nach einer 
Coronabedingten Pause wieder geöff-
net werden. Susanne Krahl schenkt 
dann wieder jede Woche während der 
Marktzeit Weine und Sekte der Winzer-
genossenschaft Gottenheim am Wein-
brunnen im Rathaushof aus und freut 
sich auf viele Gäste. Natürlich werden 
die geltenden Corona-Bestimmungen 
jederzeit eingehalten. 

Die Öffnung des Weinbrunnens bedeu-
tet für den Wochenmarkt, dass wieder 
mehr Normalität einkehrt und der Markt 
wieder zum geselligen Treffpunkt für 
alle Gottenheimer werden kann. 
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Narren stürmen ganz öffentlich das Rathaus
Jubiläums-Zunftabendfilm der Narrenzunft 
Krutstorze ist am Freitag, 25. Februar, auch 
in der Sportgaststätte zu sehen
„Nach und nach gibt es Lockerungen, wenn es 
um Corona geht, davon soll auch die Fasnet in 
Gottenheim profitieren“, sagt Bürgermeister 
Christian Riesterer. Von einer normalen Fas-
net-Kampagne ist man im Tunibergort aber noch 
weit entfernt. Aber immerhin, der Rathaussturm 
und die Fasnetsbeerdigung können von den 
Narren wieder vor Ort verfolgt werden. „Unse-
re Guggenmusik Krach und Blech wird ebenfalls 
wieder durch das Dorf ziehen“, freut sich Zunft-
meister Marc Schlatter.

Getrübt bleibt natürlich der Blick auf das Jubilä-
umsjahr, das den richtigen Narren so nicht befrie-
digen kann – ohne Jubiläumsumzug, ohne Fest, 
aber dafür mit Jubiläumsfilm im Zunftabendstil. 
Die Fasnetskampagne 2022 ist ein Mix aus tradi-
tionellen Bestandteilen und neuen Formaten, um 
etwas mehr Aktivitäten und Programm zu haben, 
als im vergangenen Jahr.

„Die Kinderrätsel sind sehr erfolgreich“, betont 
Dirk Schwenninger, wobei der Krutschnieder 
zudem ein weiteres Rätsel ankündigt. Das be-
kannte Rätsel im Gemeindeblatt gibt es wieder. 
„Die Lösung darf in den Briefkasten am Narren-
baum eingeworfen werden“, so Zunftmeister 
Marc Schlatter. Das neue Rätsel für Kinder ist 
die Krutstorzejagd, eine Art Schnitzeljagd durch 
Gottenheim am Fasnetsonntag, 27. Februar.

Damit die Fasnet überhaupt richtig starten kann, 
muss der Bürgermeister seinen Rathausschlüs-
sel abgeben. Der Narrenbaum wird am Schmut-
zige Dunschdig, 24. Februar, im Rahmen des 
Rathaussturmes gestellt. „Wir nehmen in diesem 
Jahr nicht den Weihnachtsbaum, sondern den 
Bürgermeisterbaum“, erklärt Marc Schlatter. 
Dieser müsse natürlich nicht mehr aufgestellt 
werden. „Mit Hilfe einer Hebebühne, die wir uns 
leihen, werden wir daraus den Narrenbaum ma-
chen“, so der Zunftmeister über das etwas ande-
re „Narrenbaumstellen“. Kostümierte Zuschauer 
vor dem Rathaus und im Rathaushof sind will-
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kommen, so diese die Abstandsregeln einhal-
ten: Der Krutschnieder bei seinem Vortrag und 
auch der Bürgermeister halten Abstand, wenn 
der Schlüssel gegen 16 Uhr aus dem Fenster 
gereicht wird. „So haben wir doch wenigstens 
wieder etwas Kontakt zu den Narren“, sagt Marc 
Schlatter, wobei es wie im vergangenen Jahr 
wieder einen Mitschnitt auf YouTube geben wer-
de. Spielte Krach und Blech vergangenes Jahr 
nur einmal vom Wasserreservoir aus, so ziehen 
die Guggemusiker am Schmutzige ab 19.11 Uhr 
vom Narrenbrunnen mit Stationen am Rathaus- 
und Kronenplatz durchs Dorf mit seinen Gassen. 

Den Jubiläumsfilm, der mehr als ein üblicher 
Zunftabend ist, gibt es am Freitag, 25. Februar, ab 
19.11 Uhr live bei YouTube zu sehen. Die Fertig-
stellung liegt in den letzten Zügen und zu sehen 
sind diverse Aufnahmen der Zunft an verschie-
denen Locations, die Hästräger, die Guggemu-
sik und archivierte Aufzeichnungen vergange-
ner Jahre sowie Aufnahmen, die im Vereinsheim 
entstanden sind und neue Sketche sowie mehr 
beinhalten. Der Link ist auf der Homepage der 
Gemeinde und der Narren sowie auf Facebook 
und Instagram der Krutstorze-Zunft zu finden. 
Für wen dies, sprich YouTube, zu neumodisch 
ist, der kann den Film zur selben Zeit in der 
Sportgaststätte Schwarz-Weiß sehen. 

Weitere Lockerungen betreffen den Fas-
net-Sonntag: „Vergangenes Jahr haben wir ja 
nur vom Wasserreservoir aus gespielt“, erinnert 
Dirk Schwenninger. Dieses Mal wird das Dorf 
wieder richtig geweckt. „Unsere Guggemusik 
Krach und Blech wird wieder ab 7 Uhr durch 
den Ort ziehen“, sagt Schlatter. Es werde aber 
nicht nur die Guggemusik sein, sondern anläss-
lich des Jubiläums seien beim Wecken Hästrä-
ger der Zunft mit dabei. Neu ist am Fasnetsonn-
tag, 27. Februar, das zweite Kinderrätsel im Ort, 
die Krutstorzejagd in Form einer Schnitzeljagd. 
„Es wäre schön, wenn die Kinder das verkleidet 
machen würden“, betont Schlatter. Die Lösung 
kann von 14 Uhr bis 16 Uhr am Vereinsheim ab-
gegeben werden. Für die richtige Lösung gibt 
es für Kinder eine Süßigkeit. Ein zünftiges Fas-
net-Essen für zu Hause wird von 11 Uhr bis 14.30 
Uhr ausgegeben: Der Narr hat dabei die Qual 
der Wahl aus Haxen, Schnitzel (beides entweder 
mit Brot oder Brägele) sowie Narrensuppe mit 
Brot oder mit Wienerle und Brot. Wer Suppe will, 
muss diese allerdings am Vereinsheim abholen, 
bei den anderen Speisen erfolgt eine Lieferung 

auf Wunsch an die Haustüre, aber nur innerhalb 
des Dorfes. Allerdings muss die Bestellung bis 
Dienstag, 22. Februar, bei der Zunft sein (schrei-
ber@krutstorze.de). Mehr Infos dazu gibt es im 
Internet auf www.krutstorze.de sowie auf Face-
book und Instagram. Dieser Abgabetermin gilt 
auch für die Bestellung des Zunftabendvespers, 
das am 25. Februar innerhalb des Dorfes gelie-
fert wird. Neben dem Vesper gibt es eine Aus-
wahl an alkoholischen Getränken.

„Die Fasnetbeerdigung können wir noch nicht 
wieder im Rathaushof machen“, sagt Bürger-
meister Christian Riesterer. An diesem Tag sei 
auch Markt und beides gemeinsam gehe unter 
Corona-Bedingungen noch nicht. „Wir sind mit 
der Beerdigung am Fasnetsbrunnen“, so Schlat-
ter, wobei die ganze Zunft dabei sein werde. 
„Aber auch dort sind wieder Zuschauer zugelas-
sen“, so Marc Schlatter freudig. 

Die Fasnetbeerdigung wird später wieder als Vi-
deo auf Youtube hochgeladen. „Es gibt sicher 
wieder einige Besonderheiten die sich während 
dieser Fasnet ereignen und über die ich als 
Krutschnieder einmal mehr dichten werde“, so 
Dirk Schwenninger. Die Fasnetbeerdigung soll 
aber möglichst 2023 wieder auf den Markt zu-
rückkehren, freuen sich Riesterer und Schlatter.
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Stromleitungen werden  
saniert 
Gemeinderat billigt Moderni-
sierung der 110-Kilovolt-Strom-
leitung von Eichstetten nach 
Breisach 
  
Die 110-Kilovolt-Stromleitung von 
Eichstetten nach Breisach, die 
auch über Gottenheimer Gemar-
kung führt, soll in nächster Zeit 
saniert beziehungsweise moder-
nisiert werden, um auch künftig ei-
nen sicheren Netzbetrieb gewähr-
leisten zu können. Dazu sollen 24 
von insgesamt 58 Strommasten 
entlang der Strecke erneuert wer-
den. Die Leitung beginnt am Um-
spannwerk der Netze BW GmbH 
bei Eichstetten. Wie schon in den 
Gemeinderatssitzungen in Eichs-
tetten, Bötzingen, Merdingen und 
Breisach wurde auch in Gotten-
heim in der Sitzung am 27. Januar 
über das Sanierungsvorhaben der 
Firma Netze BW informiert. Wie 
Bürgermeister Christian Riesterer 
berichtete, wurde die Gemeinde 
Gottenheim Ende 2021 dazu auf-
gerufen, eine Stellungnahme im 
Rahmen des Planfeststellungs-
verfahrens nach dem Energiewirt-
schaftsgesetz zu den geplanten 
Sanierungsarbeiten abzugeben. 
  
Die Verwaltung hat deshalb eine 
Stellungnahme erarbeitet, die 
dem Gemeinderat mit der Bitte um 
Zustimmung am 27. Januar vor-
gelegt wurde. Aus dem Ratsgre-
mium kamen noch Ergänzungen 
zu der Stellungnahme, die aufge-
nommen wurden. So wünschten 
die Landwirte im Ratsgremium, 
dass die Äcker und Feldwege auf 
Gottenheimer Gemarkung mög-
lichst wenig beeinträchtigt wer-
den sollten. Nach den Bauarbei-
ten soll Netze BW GmbH zudem 
mögliche Schäden an Äckern und 
Wegen beheben und die Flächen 
wiederherstellen. Gewünscht wur-
de auch, wenn möglich die Bau-
arbeiten nicht während der Vege-
tationsperiode sondern nach der 

Ernte beziehungsweise vor der 
Einsaat auszuführen. Auch die 
Wasserhaltung im Ried stelle ein 
Problem dar, da das Grundwasser 
sehr hoch stehe; dies sei ebenfalls 
zu beachten. Die Gemeinderäte 
stimmten schließlich der Stellung-
nahme mit den zusätzlichen For-
derungen aus dem Ratsgremium 
einstimmig zu. 
  
Weitere Punkte in der Stellung-
nahme der Gemeinde sind etwa 
die getrennte Lagerung von Ober- 
und Unterboden sowie der ent-
sprechende Wiedereinbau. Die 
Auflockerung verdichteter Böden 
nach Abschluss der Arbeiten, 
der Schutz mit Baggermatten 
vor schwerer Last und die fach-
gerechte Entsorgung des Ab-
bruchmaterials der Fundamente 
alter Strommasten. Zudem soll 
an Eigentümer beziehungswei-
se Pächter bei Ernteausfall oder 
Schäden Ausgleichszahlungen 
geleistet werden. Die Gemeinde 
wünscht in der Stellungnahme 
auch den Schutz von Auen- und 
Moorböden und die Beachtung 
der Wasserschutzgebiete für den 
Tiefbrunnen Nötig. 
  
Wie der Bürgermeister berichtete, 
sei die 110-Kilovolt-Stromleitung 
schon vor 1950 errichtet wor-
den. Einige Strommasten, zum 
Beispiel im Gottenheimer Ried, 
seien schon vor einigen Jahren 
saniert beziehungsweise erneu-
ert worden. Nun sollen weitere 24 
Masten erneuert werden, um die 
Sicherheit der Stromleitung zu ge-
währleisten. In Gottenheim sollen 
bis auf zwei Masten alle Strom-
masten ausgetauscht werden. An 
vielen Masten seien Schäden und 
Verwitterungsspuren nachgewie-
sen worden. Geplant ist, die alten 
Masten abzubauen und an dersel-
ben Stelle neue aufzubauen. Um 
die Stromversorgung zu gewähr-
leisten, sollen zwischenzeitlich 
Behelfsmasten daneben errichtet 
werden, auf die die Stromleitun-
gen während der Bauphase um-
gelegt werden. Darüber hinaus sei 
geplant, alle aufliegenden Seile 
altersbedingt zu erneuern. Hinter-

grund des Sanierungsprogramms 
sei es vor allem, Maste, bei de-
nen eine bestimmte Stahlsorte 
(sogenannter Thomasstahl) ver-
baut wurde, zu ertüchtigen oder 
zu erneuern, denn die Stahlsorte 
sei in die Jahre gekommen, vor 
allem was die Tragfähigkeit ange-
he. Das Sanierungsprogramm soll 
bis Ende 2023 umgesetzt werden. 
Der Beginn der Bauarbeiten hän-
ge vom Genehmigungsverfahren 
ab, es werde aber wohl dieses 
Jahr losgehen, so der Bürger-
meister. 
  
Bürgermeister Riesterer infor-
mierte in der Gemeinderats-
sitzung auch darüber, dass die 
parallel und südlich zur 110-Ki-
lovolt-Stromtrasse verlaufende 
380-kV-Hochspannungsleitung 
mit noch größeren Strommas-
ten ebenfalls in den kommenden 
Jahren saniert werden soll. Vor-
gesehen sei, dass ein Vertreter 
des Stromnetzbetreibers Transnet 
BW, der diese Stromleitung be-
treibt, den Gemeinderat in einer 
der nächsten Ratssitzungen über 
das Sanierungsvorhaben detail-
liert informieren wird. 
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Achtung   

Geänderter  
Redaktionsschluss wegen     
Rosenmontag und 
Fasnachtsdienstag   
  
In der 9. Kalenderwoche wird der 
Redaktionsschluss für das Ge-
meindeblatt wegen Rosenmontag 
und Fasnachtsdienstag auf Frei-
tag, 25.02. vorverlegt.   
  
Wir bitten um Beachtung.     

Ihre Gemeindeverwaltung 
  

Flexible Aushilfe für die 
Kernzeitenbetreuung  
„Rappelkiste“ gesucht 
Wir suchen im Rahmen einer 
möglichst flexiblen Aushilfe, vor-
mittags bis ca. 14.00 Uhr, helfen-
de Hände für die Kernzeitenbe-
treuung. 
Ansprechpartnerin: F
rau Schindler, 07665/9811-14, 
a.schindler@gottenheim.d 

 

Verunreinigung von Privat-
grundstücken und Gärten 
durch Hundekot 
In letzter Zeit mehren sich die Be-
schwerden über die Verunreinigung 
von Straßen, Gehwegen und Privat-
grundstücken durch Hundekot.   
Die Hundebesitzer werden gebeten, 
die Hunde an den Leinen zu führen 
und Verunreinigungen zu vermeiden 
bzw. zu entfernen.  
Ihre Gemeindeverwaltung 
 

Zutrittsbeschränkung  
ins Rathaus 
Das Betreten des Rathaus ist auf-
grund der vom Land neu erlasse-
nen Corona Verordnung nur noch 
auf Termin und unter Vorlage ei-
ner gültigen 3G Bescheinigung 
möglich.
  
Wir bitten um Ihr Verständnis.     
Ihre Gemeindeverwaltung 

  

Sperrung der  
Kaiserstuhlstraße   
Die badenova baut eine neue Tra-
fostation auf einem Gemeindegrund-
stück in der Kaiserstuhlstraße Ecke 
Bötzinger Straße. Aus diesem Grund 
muss die Kaiserstuhlstraße vom 
23.02.2022 bis ca. 11.03.2022 teil-
weise voll gesperrt werden. Die Sper-
rung beginnt ab Haus Nr. 10 bis zur 
Einmündung Bötzinger Straße. Für 
die Fußgänger wird ein Notgehweg 
eingerichtet. 
  
Wir bitten die Anwohner um Ver-
ständnis.   
  
Ihre Gemeindeverwaltung   
  

Sichtbehinderung und  
Verkehrsgefährdung durch 
Grünpflanzungen   
Grünpflanzungen entlang der Grund-
stücksgrenzen sind so zurück zu 
schneiden, dass es in Kreuzungsbe-
reichen zu keinen Sichtbehinderun-
gen kommt und die Gehwege / Stra-
ßen ungehindert nutzbar sind. Sollte 
dieser Aufforderung nicht nachge-
kommen werden tragen die betrof-
fenen Grundstückseigentümer ein 
erhöhtes Haftungsrisiko. Außerdem 
bitten wir darum, kein Schnittgut an 
Böschungsrändern und Bachläufen 
zu lagern.   
  
Ihre Gemeindeverwaltung  
 
 
Breitbandausbau 
Die Arbeiten zur Verlegung der Leer-
rohre für die Glasfaserleitungen ge-
hen nächste Woche im Baugebiet 
Au, im Gewerbegebiet Nägelsee, 
Buchheimerstraße, der Fußweg zum 
Sportgelände, in der Hauptstraße 
und im Ried weiter. 
Tiefbauarbeiten werden abschnitts-
weise durchgeführt. Teilweise müs-
sen schmale Straße für die Arbeiten 
voll gesperrt werden. 
Ansprechpartner: 
Andreas Schupp, Bauamt, Tel.: 
0176/23593224 oder E-Mail-a.
schupp@gottenheim.de. 
  
Wir bitten um Verständnis. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Sprechstunde  
des Bürgermeisters 
Die nächste persönliche Sprechstun-
de ist am  

Dienstag 22. Februar 2022
in der Zeit 

von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
  
im Rathaus Gottenheim. 
Bürgermeister Christian Riesterer 
steht Ihnen für Fragen und Anregun-
gen gerne zur Verfügung. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, ver-
einbaren Sie bitten einen Termin im 
Sekretariat bei Frau Karin Bruder, 
Tel.: 9811-12. 

Bitte tragen Sie beim Betreten des 
Rathauses eine Gesichtsmaske und 
desinfizieren Sie die Hände im Ein-
gangsbereich mit dem bereitgestell-
ten Mittel. 

Wir danken Ihnen schon im Voraus 
für die Beachtung der Regeln. 
  
Ihre Gemeindeverwaltung 
  

 

Gefunden: 

•	 1 Metall-Armbanduhr  
Marke CITIZEN

•	 Samsung-Handy weiß  
  
Fundsachen können auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 
Tel.: 9811-12 
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Anmeldungen und 
Wartelisten 
Bereits in der ersten Anmeldewoche 
konnten wir über 200 Anmeldungen 
verzeichnen, was uns sehr freut! Auf 
unserer Homepage www.vbwboetzin-
gen.de sehen Sie aktuell, welche Kur-
se bereits belegt sind und wo Sie sich 
noch anmelden können. 

Hier finden Sie auch Kurse, die NICHT 
im Programmheft aufgeführt sind.

Für die Kurse Bodyforming und Zum-
ba führen wir aufgrund der hohen 
Nachfrage eine Warteliste. Sollten die 
Corona-Auflagen gelockert werden 
und wir die Gruppengröße wieder er-
weitern können, rücken Sie automa-
tisch in den Kurs nach und bezahlen 
ab erster Teilnahme. Wir hoffen, dass 
wir mit dieser flexiblen Handhabung 
der besonderen Situation gerecht 
werden und blicken positiv in die 
nächsten Wochen! 
  
Zwei Yoga-Kurse in Gottenheim 
Nachdem in den letzten Semestern 
pandemiebedingt die drei bestehen-
den Yoga-Kurse ausgesetzt, umgelegt 
oder kurzfristig abgebrochen werden 
mussten, freuen wir uns sehr, dass 
wir in diesem Semester wieder zwei 
Yoga-Kurse in Gottenheim anbieten 
können. Der erste Kurs von Frau Sil-
via Conrad, dienstags, 19.00-20.45 
Uhr im Gemeindesaal St. Stephan, ist 
bereits ausgebucht. 

Dafür bietet Frau Elke Schweitzer ei-
nen ganz neuen Kurs an. Sie ist die 
Nachfolgerin von Margrit Avril und 
wird ihre Stunden montags überneh-
men. 

Beginn ist am 07.03.2022, 18.30-
20.00 Uhr im Seminarraum Nägel-
seestr. 33, über dem Fachgeschäft 
OptiGlas. 

Dieser Kurs hat noch 10 freie Plätze.
Dauer: 15 Termine, Kosten 105,-€. 
Anmeldungen sind ab sofort telefo-
nisch unter 07663-931020 oder über 
die Homepage möglich: 
www.vbwboetzingen.de
im Fachbereich Gesundheit sehr weit 
nach unten scrollen. 

Am kommenden Dienstag von 16 - 19 Uhr  
  

freuen sich die Marktbeschicker über Ihren Besuch.  
  

Die Gemeindeverwaltung 

 

Wochenmarkt am Rathaus 
 

Immer dienstags   von 16:00 bis 19:00 Uhr 
 

Aktuelle Marktbeschicker:  
   

 
             Obst und Gemüse  der Familie Präg 
 

b 
                                           

                           Apfelparadies   Familie Hagios 
                              
 

                     frische Backwaren  von der Bäckerei Zängerle 
 

   

                 Herzhaftes von der Metzgerei   Riesterer 
 

  
                    Antipastileckereien  

                                 der Firma Pikante 
 
 

französischer Käse  von Christophe Martin 
 
  
 
                              Fischspezialitäten   vom Fischmobil 
 
 
 
 
Sekt und Weine der  
                                                        Winzergenossenschaft 

der Firma Pikante

                     

frfrfrrfrfrrfrf araraarararar nanananananannana znznzznznzzözözöözözöözözzöz sösössösössisisiisisiisis sisissisisscscscscsccscsccscs hchchhchchhchc

Fischmobil

   DIE BILDUNGS- 
EINRICHTUNGEN  
INFORMIEREN
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Bekannt!—machung!.. woll, woll 
Fasnet mache isch unser höchstes Ziel,.... 
erlaubt isch leider halt nit Viel. 
Wir haben, stets unter Vorbehalt, auch einen Plan 
und hoffen “Corona“ wirft uns hierbei nicht aus der Bahn. 
Die Fähnle hänge schon seit einiger Zeit, 
freut euch über ne b`sondre Fasnet, machen wir uns bereit. 
Was wir machen, geben wir zu dieser Stund, 
alles hier im Blättle kund: 
-Krutschnieder mit Schlüsselübergabe auf www.gottenheim.de 
isch für de Schmutzige Dunschdig die Idee. 
Auch wird er wieder stehen, unser Narrenbaum am Tränebrett, 
so isch des Rathaus für die Fasnet dann komplett. 
Ein Zunftabend ganz digital, 
sieht man am Fasnetfriddig auf dem YouTube-Kanal. 
Von den historischen Figuren der Gottemer Fasnet unterhalt-
sam begleitet werden die Programmpunkte von “früher bis 
heut“, 
lasst euch überraschen, wir haben keine Mühen gescheut. 
Vom Storzeacker über de Narrenbrunne, mit Auftritte auf`m 
Podium in de Halle, 
davon handelt der Film, er wird euch hoffentlich gefalle. 
Im Anschluss an den Film komme noch Bilder aus vergangene 
Zeite, 
da kann dem ein oder anderen schon mal ein Seufzer entgleite. 
Das Rätsel für Gottenheim`s Kinder und Guzele dürfe am Fas-
netsundig natürlich au nit fehle, 
tun des auch bitte allene Kinder weiterverzähle. 
Beim hintere Bäck, beim Zängerle, gibt`s unserer Jubiläumspla-
kette, 
dies Johr in einer besonderen Fassette. 
Auch sonst braucht man am Fasnetsundig nicht auf alles zu 
verzichte, 
wir werden Essen zum Ausliefern anrichte. 
Zettel zum Bestellen machen wir im Gemeindeblatt kundig, 
einer für de Friddig, einer für de Sundig: 
-am Friddig  gibt`s ä Vesper von Narren geliefert in eure gute 
Stube,  
denn mit was Deftigem im Ranze kann man besser YouTub`e. 
11 Jubiläums-Vesper-Brettle gibt’s für die ersten 11 Bestel-
lungen die eingehe, 
schaut den Bestellzettel dann an, man kann`s Brettle druff sehe. 
Ein Brettle zum Jubiläum ganz exklusiv, 
handgefertigt, einzigartig, aus Eichenholz massiv. 
-am Fasnetsundig: Wie in gewohnter Qualität, vom Fest am 
Hahlerai, 
bringen wir Schnitzel und Haxen, mit Brägele un Soß, bei euch 
daheim vorbei. 
Die Narrensuppe darf natürlich auch nit fehle, 
brauch ma selbst kei Suppeg`müs meh schäle. 
Bei uns gibt’s auf Vorbestellung Narresuppe in Masse, 
man muss sie nur selber hole, in de eigene Schüssel oder im 
Fasse. 
Damit könnt ihr die Narrenzunft in diesen schweren Zeiten ä 
bissle unterstütze 
und gleichzeitig wird es gegen euren “Fasnets-Hunger“ nütze! 

Narri-Narro 
Bekannt!—machung!.. woll, woll 
Man vermutet, da die Grundstückspreise sind zu hoch, 
stand auf einmal ein Tiny House im Flurstück Loch. 
Ein kleines House für besondre`s Wohne und Lebe, 
baut jemand einfach so, mitte in d`Rebe. 
De G`meinderat, der frogt jetzt laut: 
Wer het sich dieses House gebaut? 
Oder ob man do am Ende, 
au selber so eins habe könnte? 

Am ä Samschdig isch es dann passiert, 
das Tiny wurde demontiert. 
Bevor man noch mehr Häuser im Gewann Loch kann wachse 
sehe, 
und ein neuer Ortsteil tut entstehe, 
und bevor noch andere vom Wohne in de Rebe anfange zu 
schwärme, 
isch es besser man tut des House schnell wieder entferne. 
Man munkelt es stand vorher irgendwo in Waltershofe bei de 
Gufeknöpf, 
samt Veranda mit Blume in de Töpf. 

Nit Wohr isch... 
dass es schon Ideen für einen Namen für einen neuen Ortsteil 
zwischen Gottenheim und Waltershofen gab. 
Gottenhofen oder Waltersheim, 
die Idee wurd glei erstickt im Keim. 
Des war kei rote Punkt zu Viel,... 
Wurzle, Krut un Stiel 

Bekannt!—machung!.. woll, woll 
Die dunklen Pflastersteine auf dem Parkplatz, vorm Ver-
einsheim, zwischen Schule und neuem Kindergarten signali-
sieren, dass man mit dem Auto “zwischendrin“ parken soll und 
nicht genau darüber! 
Tut man sich an die Regeln halte, 
kann man einfach mehr Autos auf die Parkplätz schalte. 
Werde die Pflastersteine durch Regen mal nass, 
macht das Einparken noch weniger Spass. 
De Hof isch feucht, welch ein Saich, 
isch die Farbe aller Steine gleich. 
Und das Verkehrschaos hier vor Ort, 
setzt sich halt bei Regen fort. 
Schwierig isch des Parke bei so viele Karre! 
99 Gottemer genn 100 Narre 

Wohr isch... 
Zu unsrer S-Bahn was zu sage, 
dass sie schon manchmal pünktlich isch 
beim Kupple von de Wage, 
des Thema isch noch immer nit vom Tisch. 
Do frogt sich nit nur unser Burgi Riesterer, wenn’s wieder 
quietscht im Schienenbett: 
Wer macht denn dann den Schienenflüsterer und schmiert die 
Weichen ein mit Fett? 
Wer fettet denn die Schienen ei ?? 
Zeit dodefür hät keiner von de G`mei. 
Die Diesel-Lok isch auf dem Abstellgleis, 
aber die neue E-Lok isch alles andere als leis, so ein.......... 
Dilemma! 

Bekannt!—machung!.. woll, woll 
Beim Gerome`s wurde eine Bank entwendet, 
so wurd es öffentlich über`s Facebook auch gesendet. 
Geklaut von-unterm Kastanienbaum, 
eine halbrunde Teakholz-Bank, in Farbe Braun. 
Des Schlimme an der Geschichte, welch ein Wahn, 
die Täter kamen nicht nur, sondern sie flüchteten auch mit de 
Bahn. 
Eine Mieterin hät vom Fenster aus die Situation beobachtet und 
dann ganz unverdrosse, 
ä Film un mehrere Fotos zum Beweis geschosse. 
Eiskalt und abgebrüht, schnappten sie die Bank und liefen zu 
Gleis 3 
und stemmten sie in den hintere Wagon dann nei. 
Uff die Idee musch erscht mol komme, 
zum Glück wurd des auf Film und Fotos aufgenomme. 
Die hän sicher g`denkt: Isch unser Auto für einen Diebstahl 
z`lahm... 
klau doch einfach mit Bus und Bahn. 
Des war an Dreistigkeit zu Viel,... 
Wurzle, Krut un Stiel 
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Der ASV Gottenheim e.V. ladet euch 
zu der 

Generalversammlung  
am 04.03.2022 in der Sportgast-

stätte Schwarz Weiß in 
Gottenheim um 20:00 Uhr ein. 

  
Folgende Tagesordnungspunkte sind 
vorgesehen: 

TOP   1 Begrüßung 
TOP   2 Totenehrung 
TOP   3  Protokoll der Generalver-

sammlung 2020 
TOP   4  Bericht der Vorstand-

schaft für das Jahr 2020 
und 2021 

TOP   5  Bericht des Rechners für 
die Jahre 2020 und 2021 

TOP   6  Bericht der Kassenprüfer 
für die Jahre 2020 und 
2021 

TOP   7  Entlastung der Vorstand-
schaft 

TOP   8 Ehrungen 
TOP   9 Wahl des Wahlleiters 
TOP  10  Wahl des 1. Vorsitzenden 

(für ein Jahr) 
TOP   11 Wahl des 2. Vorsitzenden 
TOP   12 Wahl des Kassenwarts 
TOP   13  Wahl des Schriftführers 

(für ein Jahr) 
TOP   14 Wahl des Gerätewarts 
TOP   15  Wahl des Gewässerwart 

(für ein Jahr) 
TOP   16 Wahl der Beisitzer 
TOP   17 Wahl der Kontrolleure 
TOP   18 Wahl der Kassenprüfer 
TOP   19  Verschiedenes, Anträge 

und Wünsche 
  
Die Anträge sind schriftlich bis zum 
28.02.2022 bei Sebastian Arenz 
Heerdweg 3 79288 Gottenheim, ein-
zureichen. 
Die aktuell geltenden Corona-Verord-
nungen des Land Baden-Württem-
bergs sind zu beachten. 
  
Die Vorstandschaft 

Kirchliche Sozialstation 
Nördlicher Breisgau e.V.

   Einladung zum Kaffee für 
   pflegende Angehörige und 

   Betreuerinnen   
Die Kirchliche Sozialstation Nörd-
licher Breisgau lädt Sie herzlich 
ein - zu einem gemütlichen und 
informativen Austausch bei Kaf-
fee und Kuchen 
Donnerstag, den 24. Februar  von 
15.00 bis 16.30 Uhr –  im Pfarr-
schopf,  
Hauptstr. 74/ Bötzingen/  Eingang 
über Mühlengasse   

Das Thema an diesem Tag: 
Eine Zeit mit vielen Herausfor-
derungen liegt hinter uns - mit 
neuer Hoffnung haben wir das 
neue Jahr begonnen. 

Sie haben in besonderer Weise 
Sorge getragen für Ihren An-
gehörigen. Sie haben es trotz 
allem geschafft den Alltag zu 
meistern und sich auf die Ver-
änderungen einzustellen. 

Einen Augenblick innehalten 
und gehört werden in ent-
spannter Atmosphäre – Zeit 
und Raum für Sie!   

Wir freuen uns auf Ihr Kommen, 

Regina Schultis – Kranken-
schwester u. Demenzfachkraft 
Regina.schultis@sozialstation-
boetzingen.de 

Bitte melden Sie sich an: 
Direkt bei Regina Schultis 
unter der Durchwahl 
Nr: 07663/8969 260 
oder Kirchliche Sozialstation:
07663/8969 200 

Wenn Sie in der Zeit des Ange-
hörigenkaffees Betreuungshilfe 
brauchen, dann sprechen Sie mit 
uns.   

Mit freundlicher Unterstützung 
der Zimmerlin-Stiftung  

Fußball 
Ergebnisse   
Herren 
SV Gottenheim - SG Ihringen  1:5 
SV Gottenheim 2 - SG Ihringen 2  1:1 
  
Frauen 
SV Gottenheim - SC Freiburg  3:4 
SV Gottenheim 3 - SG Kaiserstuhl 
1:18 
  
Jugend 
SVG D-Jugend - JFV Tuniberg  0:6 
SVG C-Jugend 2 - SG March 2  0:3 
 
Vorschau 
Herren 
Samstag, 19.02.2022 
18:00 Uhr SV Gottenheim -
TuS Efringen-Kirchen 
Sonntag, 20.02.2022 
15:00 Uhr SV Gottenheim 2 - 
SG Nordweil 2 
  
Frauen 
Samstag, 19.02.2022 
18:30 Uhr FC Weisweil 2 - 
SV Gottenheim 3 
Sonntag, 20.02.2022 
12:30 Uhr SV Gottenheim - 
FC Basel U19 
15:30 Uhr SV Gottenheim 2 - 
PTSV Jahn Freiburg 
  
Jugend 
Samstag, 19.02.2022 
15:00 Uhr SVG C-Jugend 2 - 
SG Riegel 
 
Vorankündigung 
Generalversammlung am 
Freitag, 25.03.2022 um 20:00 Uhr 
in der Sportgaststätte Schwarz-Weiß 
Hinweis: Wünsche und Anträge 
zur Tagesordnung können bis zum 
18.03.2022 beim 1. Vorsitzenden 
schriftlich eingereicht werden. 

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Gottenheim
Herausgeber Bürgermeisteramt 
79288 Gottenheim

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Christian Riesterer 

für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Meßkircher Str. 45, 78333 Stockach
Tel. 07771 9317-11, 
Fax: 07771 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Härtefallregelung  
bei Zahnersatz   
Wenn Versicherte mit einem geringen 
Einkommen Zahnersatz benötigen, 
zahlt die gesetzliche Krankenkasse 
einen zusätzlichen Festzuschuss. 
Voraussetzung für diese Härtefallre-
gelung ist, dass die Betroffenen 2022 
ein monatliches Bruttoeinkommen 
von weniger als 1316 Euro haben.
Wenn sie mit einem Angehörigen zu-
sammenwohnen, sind 1809,50 Euro  

maßgeblich, plus jeweils 329 Euro 
für jeden weiteren Angehörigen. 

Bei Personen, die beispielsweise 
Sozialhilfe oder Arbeitslosengeld II 
erhalten, erfolgt keine Einkommens-
prüfung. Sie fallen automatisch unter 
die Härtefallregelung. Das gilt auch 
für Studierende mit Bafög-Anspruch 
und für Bewohner von Pflegeheimen, 
wenn die Unterbringungskosten ganz 
oder teilweise vom Sozialhilfeträger 
übernommen werden. 

Mit der Härtefallregelung können 
Versicherte eine komplett kosten-
freie Regelversorgung, sprich die 
gesetzlich festgelegte Standardthe-
rapie, erhalten. 

Wer etwas über der Einkommens-
grenze liegt, kann auch einen höhe-
ren Festzuschuss bekommen. Dieser 
wird individuell berechnet. Hier ist es 
wichtig, dass der Härtefall vor der 
Behandlung  bei der Kasse bean-
tragt wird. 

BE-Gruppe 
Klimaschutz
Tipp

Bestellen und behalten 
Beim Bestellen kommt‘s drauf an, 
ob die Waren zurückgeschickt 
werden 
Auf das Konto einer Waren-Rück-
sendung gehen 370 g CO2. Daher: 
Online nur das bestellen, was man 
auch behalten möchte. 

Eine Online-Bestellung von Schuhen 
inklusive Retoure verursacht rund 1 

kg CO2. Allein für die Retoure kom-
men 370 g CO2 zusammen. 
Wenn schon online, dann am bes-
ten Sammelbestellungen tätigen, 
keine Einzellieferungen. Die Um-
weltwirkung der Retouren belief sich 
2018 geschätzt auf 238 000 Tonnen 
CO2-Äquivalente (CO2e). Dies ent-
spricht ca. der Umweltwirkungen 
von täglich 2 200 Autofahrten von 
Hamburg nach Moskau (Annahme: 
150 g CO2e/km). 

Und wenn man nun doch einmal et-
was bestellt hat, das man gar nicht 
gebrauchen kann, gibt es immer 
noch die Möglichkeit, die Ware auf 
einer Tauschbörse einzustellen oder 
zu verschenken (s. Tipp im Gemein-
deblatt von KW 6). 

Quellen: Öko-Institut, Verbraucher-
zentrale, Universität Bamberg; 
https://www.nachhaltigkeitsstrategie.
de/klimaschutz/ 

Kath. Pfarramt, Kirchstr. 10, 
79288 Gottenheim
Telefon 07665/42530-41
E-Mail: Pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de
Homepage: www.kath-MarGot.de

Kontaktstelle Gottenheim:
Pfarrsekretärin Irmgard Reich

Kath. Pfarramt, Kirchstr. 10, 
79288 Gottenheim
Telefon 07665/42530-41
E-Mail: Pfarrbuero.gottenheim@
kath-MarGot.de
Homepage: www.kath-MarGot.de

Kontaktstelle Gottenheim:
Pfarrsekretärin Irmgard Reich
Die Kontaktstelle sind geschlossen.
Sie können Frau Reich per Mail 
oder Telefonisch erreichen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

GOTTESDIENSTE  
Samstag, 19.02. 
------ Taufe von Emilia Marie Doll 
(Buchheim) 
18:30 Eucharistiefeier (Buchheim) 
  
Sonntag, 20.02. 
09:00 Eucharistiefeier (Eichstetten) 
10:30 Wort-Gottes-Feier Familien-
gottesdienst zu Fasnacht (Gotten-
heim) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 

10:30 Eucharistiefeier 
(Neuershausen) 
  
Montag, 21.02. 
16:00 Weg-Gottesdienst  für 
Eko-Kinder Gruppe A (Eichstetten) 
  
Dienstag, 22.02. 
07:00 Laudes - das Morgengebet der 
Kirche (Hugstetten) 
16:00 Weg-Gottesdienst  für 
Eko-Kinder Gruppe D (Eichstetten) 
  
Mittwoch, 23.02. 
06:45 Andacht Gebet in Stille 
(Bötzingen, Haus Inigo) 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim, 
Gemeindehaus) 
16:00 Weg-Gottesdienst  für 
Eko-Kinder Gruppe F (Eichstetten) 
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Donnerstag, 24.02. 
16:00 Weg-Gottesdienst  für 
Eko-Kinder Gruppe G (Eichstetten) 
20:00 Zur Ruhe kommen  - Zeit der 
Stille - Anbetung (Heute: Beichtgele-
genheit) (Hugstetten) 
21:00 Komplet  - das Nachtgebet der 
Kirche (Hugstetten) 
  
Freitag, 25.02. 
18:00 Vesper  - das Abendgebet der 
Kirche - als Einstieg in das Wochen-
ende (Hugstetten) 
19:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
  
Samstag, 26.02. 
------- Eucharistiefeier mit Feier der 
Diamantenen Hochzeit von Johanna 
und Severin Ambs (Bötzingen) 
------- Taufe von Lars Erik Rajak (Böt-
zingen) 
18:30 Eucharistiefeier (Bötzingen) 
  
Sonntag, 27.02. 
09:00 Eucharistiefeier (Gottenheim) 
09:00 Eucharistiefeier (Holzhausen) 
10:30 Eucharistiefeier (Hugstetten) 
10:30 Eucharistiefeier (Umkirch) 
  

3G-REGELUNG 
Die ursprünglich ab dem 14. Febru-
ar angekündigte 3G-Regelung auch 
für Gottesdienste in den Alarmstufen 
wurde zurückgestellt, also tritt bis auf 
weiteres nicht in Kraft. 
Die Verpflichtung zur Datenverarbei-
tung/Kontaktnachverfolgung entfällt 
seit 9. Februar 2022, sowohl für Got-
tesdienste als auch für andere Veran-
staltungen. 
Hygienekonzepte und Abstandsre-
geln, Maskenpflicht (FFP2-Masken in 
den Alarmstufen) sind weiterhin ein-
zuhalten.  
  

BITTE BEACHTEN SIE: 
Wir empfehlen weiterhin sich für die 
Gottesdienste anzumelden, damit Ihr 
Sitzplatz gesichert ist. 
Anmeldungen zur Vorabendmes-
se und zu Sonntagsmessen jeweils 
Montag bis Freitag vor dem Wochen-
ende, ausschließlich unter der Tele-
fonnummer 425300 (Sollten Sie uns 
telefonisch nicht erreichen, wählen 
Sie bitte unsere Telefonnummer mit 
Vorwahl: 07665 425300). 
  

WERKTAGSGOTTESDIENST AM 
FREITAG IN GOTTENHEIM 
Anmeldungen nimmt Frau Margrit 
Bock, Tel. 07665/7363, gerne entge-
gen. 

INFORMATIONEN AUS UNSERER 
KIRCHENGEMEINDE: 
  
GESCHÄFTSFÜHRENDES PFARR-
BÜRO HUGSTETTEN 
Am Schmutzigen Donnerstag, 
24.02.2022 und Rosenmontag, 
28.02.2022 ist das Pfarrbüro nur von 
8:30-12:00 Uhr geöffnet. 
  
RÜCKBLICK 15-jähriges Bestehen 
des Caritasausschusses der Kir-
chengemeinde March-Gottenheim 
Der Caritasausschusses der Kirchen-
gemeinde March-Gottenheim besteht 
seit 15 Jahren. Dies wurde mit einem 
Jubiläumsgottesdienst am Samstag, 
den 29.1. 2022 in Gottenheim mit 
Thomas Stahlberger, als Zelebrant, 
gefeiert. Die Mitglieder des Carita-
sausschusses haben zusammen mit 
Thomas Stahlberger den Gottes-
dienst vorbereitet und zeigten an-
schaulich auf, welche Aufgaben der 
Caritasausschuss übernimmt: z. B. 
Das Verteilen von Lebensmittel an be-
dürftige Familien und Einzelpersonen, 
die im Advent und in der Fastenzeit in 
den Kirchen gesammelt werden, Mit-
gestaltung des Caritassonntags zum 
jeweiligen Jahresthema. Auch die 
enge Zusammenarbeit mit dem Ca-
ritassozialdienst des Caritasverban-
des liegt ihnen am Herzen. Thomas 
Stahlberger dankte im Namen der 
Kirchengemeinde den ehemaligen 
und jetzigen Mitgliedern des Aus-
schusses mit einem kleinen Präsent 
für ihr Engagement und Wirken in der 
Caritasarbeit. Auch Dorit Siegel vom 
Caritassozialdienst, Nachfolgerin von 
Birgit Trapp und Frau Weisser von der 
Stabstelle Ehrenamt des Caritasver-
bandes sagten mit einer kleinen Auf-
merksamkeit Danke für den persön-
lichen Einsatz der Caritasgruppe Je 
einen Blumengruß bekamen Cornelia 
Reisch, Gemeindereferentin, welche 
den Caritasausschuss vor 15 Jahren 

gegründet hat und Birgit Trapp vom 
Caritassozialdienst für die gute Zu-
sammenarbeit vom Caritasausschuss 
überreicht. Gleichzeitig wurde Birgit 
Trapp nach über 35 Jahren sozialer 
Arbeit mit vielen guten Wünschen in 
den Ruhestand verabschiedet. 
Allen, die zum Gelingen des Jubi-
läumsgottesdienstes beigetragen 
haben sagen wir ein herzliches Ver-
gelt`s Gott. 
Hinweis: siehe auch Bericht unter: 
www.caritas-breisgau-hochschwarz-
wald.de 
Für	den	Sachausschuss	Caritas:	Rita	Für-
derer 
  
FIRMUNG 2022 
Im Frühjahr beginnen wir mit der Vor-
bereitung auf die Firmung 2022 für 
alle, die in diesem Jahr 16 Jahre alt 
werden. Die Einladung dazu mit nä-
heren Infos kommt dann per Post in 
einer persönlichen Einladung. Wel-
che Wege es geben wird und wann 
die jeweiligen Firmungen sein wer-
den, darüber sind wir derzeit im Firm- 
und Pastoralteam in der Planungs-
phase. Das Firm-Team ist dabei auch 
in diesem Jahr wesentlich, und wir 
freuen uns über neue Leute, die da-
bei mitmachen möchten – herzliche 
Einladung! 
Die Mitwirkung im Firm-Team kann 
ganz unterschiedlich aussehen... 
Kreative Ideen einbringen. 
Bei der Durchführung eines Weges 
mitmachen. 
Bei einzelnen Angeboten, z.B. Ju-
gendkreuzweg, Jugendgottesdienst 
mitwirken, inhaltlich, methodisch, kre-
ativ, musikalisch, bei der Technik oder 
...- für Jede*n ist was dabei. 
Interessierte einfach bei Diana Buhl 
(diana.buhl@kath-margot.de; 
Tel. 07665 425 30 24) melden! 

Für	das	Firm-	und	Pastoral-Team:	
Diana	Buhl 
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Evangelische  
Kirchengemeinde  
Pfarrerin Laura Artes, 
Tel.: 07663-1583,
laura.artes@kbz.ekiba.de 
Evangelisches Pfarramt, Hauptstr. 44, 
79268 Bötzingen 
Tel. Pfarramt 07663-1238 
E-Mail: boetzingen@kbz.ekiba.de 
www.ekiboetz.de 
  
2. Sonntag vor der Passionszeit,  
SEXAGESIMAE, 20.02.2022 
10:30 Uhr Gottesdienst mit Dekan 
Rainer Heimburger . 
In diesem Gottesdienst werden wir 
den ehemaligen Kindergottesdienst- 
Mitarbeiterinnen für ihre langjährigen 
Dienste danke sagen. 
10:30 Uhr Kindergottesdienst, die 
Kinder treffen sich im Foyer. 
  
Die gründliche Reinigung unserer 
Orgel  die wegen der Arbeiten am 
Fußboden erforderlich wurde hat be-
gonnen. Bei dieser Gelegenheit wird 
auch eine elektronische Setzeranlage 
eingebaut, was die Spielmöglichkei-
ten des Instruments verbessert. Die-
se Arbeiten werden etwa 5 bis 6 Wo-
chen dauern. In dieser Zeit feiern wir 
Gottesdienst nebenan im Gemeinde-
haus.“ 
  
Eine vorherige Anmeldung zu un-
seren Gottesdiensten ist nicht 
mehr nötig. 
Wir bitten Sie, den Abstand von 2 Me-
tern zu den anderen Gottesdienstteil-
nehmern (sofern sie nicht mit Ihnen 
im gleichen Haushalt wohnen) einzu-
halten. 

Bitte beachten Sie auch, dass im 
Gemeindehaus und während des 
Gottesdienstes eine FFP2-Maske 
getragen werden muss! 
  
Jugendgruppe – Lighthouse 
trifft sich ab sofort Freitags im Ju-
gendraum. Ihr seid bereits konfirmiert 
oder bereitet euch mit anderen auf 
eure Konfirmation vor, dann kommt 
doch bei uns vorbei. Für Infos und zur 
Anmeldung schreibt uns an josan.tu-
quabo@kbz.ekiba.de. 
  
Herzliche Einladung zu „Zeit mit 
Gott „ im Ev. Gemeindehaus 
Bisher sind wir eine kleine Gruppe 
die nach einem kurzem Impuls für ak-
tuelle Anliegen zu Gott betet. 
Besonders liegen uns Menschen am 
Herzen, deren Seele krank oder mit 
Sorgen belastet ist. 
Wir bringen all unsere und deine An-
liegen aber auch unseren Dank in ei-
nem  geschützten Rahmen vor Gott. 
Sehr gerne begrüßen wir auch dich! 
Wir treffen uns immer am 2. Montag 
im Monat um 19:00 Uhr und jeden 
Mittwoch um 9:00 Uhr im Ev. Gemein-
dehaus 
  
  
GOLDENE und DIAMANTENE  
KONFIRMATION 
An folgenden Sonntagen feiern wir 
das Fest der Goldenen und Diaman-
tenen Konfirmation , aus den Jahren 
2020 und 2021 sowie die diesjährigen 
Jubilare in der Evangelischen Kirche. 
27.3.2022 Gottesdienst um 9:00 
Uhr  .Hierzu laden wir alle Jubilar-
innen und Jubilare ein, die im Jahr 
1970 und 1960 konfirmiert worden 
sind. 
03.04.2022 Gottesdienst um 9 Uhr 
Hierzu laden wir alle Jubilarinnen und 

Jubilare ein, die im Jahr 1971 und 
1961 konfirmiert worden sind. 
10.04.2022 Gottesdienst um 9:00 
Uhr. Hierzu laden wir alle Jubilar-
innen und Jubilare ein, die im Jahr 
1972 und 1962 konfirmiert worden 
sind. 
Wenn zugezogene Gemeindeglieder 
ihre Goldene- oder Diamantene Kon-
firmation hier mitfeiern möchten, sind 
auch Sie herzlich eingeladen. Bitte 
melden Sie sich in diesem Fall im 
Pfarramt. Eine gesonderte Einladung 
wird nicht verschickt. 
 Im Anschluss an die jeweiligen Ju-
biläumsgottesdienste wird um 10.30 
Uhr der gewohnte Gemeindegottes-
dienst sowie der Kindergottesdienst 
stattfinden. 
  
Eine besondere Einladung geht an 
Menschen, die sich für einen Grund-
lagenkurs „Seelsorge als Begleitung“ 
interessieren. 
An 18 Kursabenden und 6 Samstagen 
werden die Teilnehmenden fundiert, 
praxisorientiert und kreativ in Grund-
fragen der Seelsorge eingeführt. 
Der Kurs findet in Gemeindehaus in 
Ihringen statt. 
Dazu gibt es am Mittwoch, den 09. 
März 2022 von 19.00 – 21.30 Uhr ei-
nen Informationsabend. 
Sind Sie interessiert aber noch un-
entschlossen, dann melden Sie sich 
unverbindlich für den Informations-
abend bei Herrn Florian Böcher im 
Pfarramt Ihringen an. 
  
  
Der  Wochenspruch für die kom-
mende Woche steht in HEBRÄER, 
3,15 

Heute, wenn ihr seine Stimme hört, 
so verstockt eure Herzen nicht. 

Gemeinde Bötzingen   

Zur Verstärkung unseres Teams der Kinderkrippe „Gän-
seblümchen“, welche aus fünf Gruppen besteht und von 
bis zu 50 Kindern im Alter von einem bis drei Jahren be-
sucht wird, suchen wir zum nächst möglichen Zeitpunkt  
  
staatlich anerkannte Erzieher (m/w/d) oder Mitarbei-
ter (m/w/d) mit einer Qualifikation entsprechend § 7 
KiTaG in Voll- oder Teilzeit. 
  
Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie auf unse-
rer Homepage unter www.boetzingen.de, Rubrik Aktuel-
les / Ausschreibungen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
an die Gemeinde Bötzingen, Hauptstr. 11, 79268 Böt-
zingen oder per Mail, in einer zusammenhängenden 
pdf-Datei, an katharina.kreuz@boetzingen.de. 

Per Post senden Sie uns bitte nur Kopien zu, da die Be-
werbungsunterlagen nicht zurückgesendet werden. 

Bei Fragen steht Ihnen Frau Brenn, unter 
Tel.: 07663 / 9310-28, gerne zur Verfügung.  
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Online-Jungweinprobe des 
Tuniberg Wein e.V.  
am 12.03.2022:  
Die traditionelle Jungweinprobe wird 
auch in diesem Jahr wieder online 
stattfinden. 
Erleben Sie eine virtuelle Jungwein-
probe mit der Weinkönigin Katrin 
Lang aus Ebringen und dem Vizeprä-
sidenten des Badischen Weinbauver-
bands, Martin Linser. 
Lauschen Sie den Erläuterungen 
zu den 8 vorgestellten Weinen aus 
den 8 Winzergenossenschaften vom 
Tuniberg und genießen Sie im engs-
ten Familien- oder Freundeskreis ein 
paar genussvolle Stunden. 
Der Preis für die Online-Weinprobe 
beträgt 75,00 € für zwei Personen. 
Darin enthalten sind 8 Flaschen Wein 
vom Tuniberg und ein herzhaftes Ves-
per von heimischen Metzgereien und 
Käsereien. Gerne können Sie weitere 
Vesper für 
25,00 € zusätzlich bestellen (ausrei-
chend für weitere 2 Personen). Für 
Teilnehmende außerhalb der Tuniber-
gorte fallen Versandkosten in Höhe 
von 5,50 € an. 

Melden Sie sich für unsere On-
line-Jungweinprobe am Samstag, 
12.03.2022, 19.00 Uhr, bis spätes-
tens 25.02.2022 unter jungweinpro-
be@gmx.de  an. Bitte vergessen Sie 
nicht, Ihre Kontaktdaten anzugeben 
(Adresse und Telefonnummer). 

Die Anmeldung wird erst gültig durch 
Überweisung des Teilnahmebetrages 
bis spätestens 25.02.2022 an Tuni-
berg Wein e.V. – IBAN: DE06 680615 
050016391115, BIC:GENODE61IHR, 
Volksbank Breisgau-Markgräflerland. 
Nach Zahlungseingang erhalten Sie 
in der Woche vor der Onlineweinpro-
be das Weinpaket mit Vesper und Zu-
gangscode zugestellt. 
Nähere Infos unter www.tuniberg-
wein.de – wir freuen uns über Ihre 
Anmeldung. 
Ihr Tuniberg Wein e.V. 
  

Start in die neue Saison   
Erleben Sie die faszinierende Natur 
auf Exkursionen rund um den Kai-
serstuhl, den Tuniberg und die March 
und besuchen Sie die Ausstellun-
gen im Naturzentrum Kaiserstuhl in 
Ihringen. Aktuell zeigen wir eine neue 
Fotoausstellung über das Leben des 
Wiedehopfes. 
  
Den Flyer mit dem kompletten Pro-
gramm erhalten Sie in den örtlichen 
Tourist-Informationen, Rathäusern 
oder auf 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de. 

Zu den Veranstaltungen ist eine An-
meldung erforderlich. Bitte wenden 
Sie sich direkt an das Naturzentrum: 
Birgit Sütterlin, Mo + Do (10 - 12 
Uhr), Tel. 07668 710880 oder Mail 
info@naturzentrum-kaiserstuhl.de. 
Kinder bis zwölf Jahre nehmen kos-
tenfrei teil. Bitte denken Sie an festes 
Schuhwerk und beachten Sie die ak-
tuellen Corona-Regeln. 
  

Samstag, 5.3., 16.30-18.30 Uhr 
Wasservögel am Rhein 
Verschiedene Entenarten, wie Gän-
sesäger und Zwergtaucher, und Eis-
vögel lassen sich auf der Rheininsel 
entdecken. Zudem singen die ersten 
Singvögel und beginnen mit dem 
Nestbau. Treffpunkt: Rheininsel zw. 
Breisach und Vogelgrun, P ArtRhena, 
Frank Wichmann, 7 €, ÖPNV, Familie, 
bitte Fernglas mitbringen. 
  

Öffnungszeiten ab März: 
Montag + Donnerstag 10-12 Uhr, 
Samstag 15-17 Uhr 
  

Kontakt + Information: 
Naturzentrum Kaiserstuhl im 
Schwarzwaldverein e.V. 
Birgit Sütterlin & Reinhold Treiber 
Bachenstr. 42, 79241 Ihringen 
Tel: 07668 7108 80 
(Mo + Do 10-12 Uhr)  
Email: 
info@naturzentrum-kaiserstuhl.de 
www.naturzentrum-kaiserstuhl.de 

Neue „Kaiserlich genie-
ßen“-Produkte im Sortiment 
der Naturgarten Kaiserstuhl 
GmbH 
Seit Januar 2022 sind zwei Produk-
te in das besondere Sortiment von 
„Kaiserlich genießen“, dem Marken-
programm für qualitativ hochwertige 
Erzeugnisse von Partnern am Kai-
serstuhl & Tuniberg aufgenommen 
worden: Eine getrocknete Edelpilz-
mischung sowie ein Pilzpulver aus 
Kräuterseitlingen, Austern- und Shi-
itakepilzen. Der Pilzhof Rein aus Brei-
sach-Gündlingen verarbeitet dafür 
Bio-Edelpilze aus eigener Produktion. 
Erworben werden können die „Kaiser-
lich genießen“-Produkte über den On-
line-Shop der Naturgarten Kaiserstuhl 
GmbH unter: https://www.naturgarten- 
kaiserstuhl.de/de/shop. 

Erinnerung: ONLINE-UM-
FRAGE zur Weiterentwick-
lung des Tourismus am 
Kaiserstuhl und TuniberG 
Die Naturgarten Kaiserstuhl GmbH 
(NGK) hat zur Weiterentwicklung 
des Tourismus am Kaiserstuhl und 
Tuniberg einen Positionierungspro-
zess gestartet. Auftakt bildet eine 
Online-Umfrage, bei der die Meinung 
der hiesigen Bevölkerung gefragt ist. 
Zur Halbzeit möchte die NGK nun 
nochmal an die Umfrage erinnern 
und auffordern daran teilzunehmen. 
Je mehr Personen an einer Umfrage 
teilnehmen, desto aussagekräftiger 
wird das Ergebnis. Die Befragung 
läuft noch bis zum 28. Februar 2022, 
dauert etwa 15-20 Minuten und steht 
online zur Verfügung unter: 

https://www.surveymonkey.de/r/
naturgarten-kaiserstuhl. Als Dan-
keschön werden Essensgutscheine 
sowie ein Geschenkkorb mit „kai-
serlich-genießen“-Produkten verlost. 
Helfen Sie mit. 

Die Erarbeitung der Positionierung 
umfasst im nächsten Schritt dann die 
Einbindung der lokalen Bevölkerung 
aus Tourismus, Weinwirtschaft, Po-
litik, Partner und Leistungsträger im 
Rahmen von Workshops. Wer Interes-
se hat daran mitzuwirken, meldet sich 
bitte unter Tel. 07667 906850 oder 
eMail info@kaiserlich-geniessen.de 
an (Die Plätze sind limitiert). 
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ÖkoTipp vom BUND  
Welche Zahnbürste ist am umwelt-
freundlichsten?

Alle drei Monate spätestens soll 
man seine Zahnbürste wechseln. 
Im Laufe des Lebens entsteht so 
eine ganze Menge Plastik-Müll. 
Alternativen zur klassischen 
Zahnbürste aus Kunststoff gibt 
es mittlerweile. Doch wie nach-
haltig und umweltfreundlich sind 
Zahnbürsten aus Bambus, Holz, 
sogenanntem Bio-Plastik oder 
solche mit wechselbarem Kopf? 
Und wie steht es um elektri-
sche Zahnbürsten im Vergleich? 
Eine britische Studie1 aus dem Jahr 
2020 hat die Ökobilanz von vier Zahn-
bürsten-Typen verglichen: Eine kon-
ventionelle Plastik-Zahnbürste, eine 
elektrische Zahnbürste, eine Plas-
tik-Zahnbürste mit tauschbarem Kopf 
sowie eine Zahnbürste aus Bambus. 
Mithilfe von 16 Kategorien wurden 
mögliche Negativfolgen auf die Um-
welt und menschliche Gesundheit 
analysiert, darunter unter anderem 
der Einfluss der jeweiligen Zahnbürste 
auf das Klima, auf die Gesundheit von 
Gewässern und Biodiversität, auf den 
Zustand von Böden, sowie das Krebs-
risiko beim Menschen. In allen Kate-
gorien schnitten die Bambus-Zahn-
bürste und die mit Wechselkopf am 
besten ab. Besonders schlecht fürs 
Klima sind elektrische Zahnbürsten. 
Der BUND Baden-Württemberg er-
klärt die Eigenschaften der einzelnen 
Zahnbürsten-Arten:

Bambus: Schnell wachsender Roh-
stoff im Vorteil
Bambus-Bürsten sind mit Ausnah-
me der Borsten, die aus Nylon oder 
Bio-Plastik aus Rizinusöl bestehen, 
biologisch abbaubar – ein großer 
Vorteil im Vergleich zu Plastikbürsten. 
Bambus wird üblicherweise in China 
angebaut und vor Ort weiterverarbei-
tet. Bis die Bambus-Bürsten bei uns 
im Geschäft ankommen, haben sie 
daher einen langen Transport hinter 

sich. Zahnbürsten aus heimischen 
Hölzern haben in diesem Punkt also 
einen Vorsprung.

Zahnbürsten aus Holz – nur regio-
nal und nachhaltig erwirtschaftet 
In der britischen Studie wurden Zahn-
bürsten aus Holz nicht betrachtet, 
doch sie sind ebenfalls eine Lösung 
fürs plastikfreie Zähneputzen. Wenn 
Sie zu Zahnbürsten aus Holz grei-
fen, achten Sie auf das FSC-Siegel 
und Holz aus heimischen Wäldern. 
So sind kurze Transportwege und 
nachhaltige Forstwirtschaft garan-
tiert. „Auch bei Holz-Zahnbürsten 
bestehen die Borsten meistens nicht 
aus natürlichen Materialien“, erklärt 
Stephan Pucher, Umweltberater beim 
BUND Heidelberg. „Brechen oder 
schneiden Sie den Borstenkopf daher 
ab, bevor sie den Stiel in der Bio-Ton-
ne entsorgen.“

Der umweltunfreundliche Klassi-
ker: Zahnbürsten aus Plastik
Der größte Kritikpunkt an herkömm-
lichen Kunststoff-Zahnbürsten ist die 
enorme Menge Plastikmüll. Da Zahn-
bürsten ein Wegwerfprodukt sind und 
nicht als Verpackung gelten, sollen 
sie im Restmüll entsorgt werden und 
nicht im gelben Sack. Damit verbun-
den ist aber, dass der gut recycelbare 
Kunststoff des Stiels verbrannt und 
nicht in den Kreislauf zurückgeführt 
wird. Zahnbürsten mit Wechselkopf 
sind hierfür eine umweltfreundliche 
Alternative.

Wechsel-Zahnbürste spart Plastik-
müll
Wer sich beim Zähneputzen nicht 
an Holz oder Bambus gewöhnen 
kann, greift idealerweise zu Zahn-
bürsten mit auswechselbarer Bürste. 
Die Stiele der Zahnbürsten gleichen 
herkömmlichen Plastik-Zahnbürsten. 
Getauscht wird, je nach Modell, nur 
der Kopf oder sogar nur die Borsten. 
Wechsel-Zahnbürsten sind letztlich 
die umweltfreundlichste Lösung, da 
sie im Vergleich zu Plastik-, Holz- und 
Bambus-Zahnbürsten keine Weg-

werfprodukte sind, sondern lange ge-
nutzt werden können. Der Anteil des 
Abfalls ist bei dieser Variante erheb-
lich kleiner. Wechsel-Modelle gibt es 
aus Kunststoff, Bio-Plastik und Holz.

Ressourcen- und Energiever-
brauch: die elektrische Zahnbürste
Wechselköpfe sind auch bei elekt-
rischen Zahnbürsten üblich, leider 
macht sie das trotzdem nicht nach-
haltig. Die Umweltbilanz der elektri-
schen Zahnbürste ist schlecht. Auf-
grund der benötigten Ressourcen 
für die Batterie und das Ladekabel 
sowie des Energieverbrauchs sind 
die Umwelteinflüsse von elektrischen 
Zahnbürsten groß. Doch Sie sollten 
Ihre elektrische Zahnbürste nicht 
vorschnell ausmustern, sondern erst 
dann, wenn sie nicht mehr funktio-
niert. Ausrangierte elektrische Zahn-
bürsten können wie alle Elektrogeräte 
auf Recyclinghöfen abgegeben wer-
den. Seit 2016 sind auch Ladenge-
schäfte, Online- und Versandhändler, 
die solche Geräte verkaufen, dazu 
verpflichtet, ausgediente Produkte 
zurückzunehmen.

Versteckte Schadstoffe
Auch aus einem anderen Grund ist 
es wichtig, beim Kauf der Zahnbürs-
te aufmerksam zu sein. Gerade im 
mechanischen Inneren oder in den 
Stromkabeln der elektrische Variante 
können sich Schadstoffe verstecken. 
Auch normale Zahnbürsten können 
Schadstoffe im Griff enthalten, zum 
Beispiel krebserregende polyzykli-
sche aromatische Kohlenwasserstof-
fe (kurz PAKs). „Mit der ToxFox-App 
vom BUND können Sie Schadstoffe in 
Alltagsprodukten schnell aufspüren. 
Die kostenlose App zeigt an, ob ein 
Artikel problematische Chemikalien 
enthält“, rät Stephan Pucher.

Weitere Informationen: 
   
BUND-App, um Produkte auf Schad-
stoffe zu überprüfen: 
www.bund.net/toxfox  

  Ende des redaktionellen Teils


